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Fusionszukunftskonferenz 9. Februar 2019 – Zusammenfassung der 
Grundsätze (Empfehlungen für ein mögliches Zukunftsbild) 
Z U K U N F T S B I L D  –  A U F G R U N D  D E R  E I N D E U T I G E N  G E W I C H T U N G  D E R  G R U N D S Ä T Z E  L A S S E N  
S I C H  F O L G E N D E  E M P F E H L U N G E N  H E R L E I T E N :  
 
Unterricht: 

- Die Lehrpersonen gestalten ihren Unterricht auf der Grundlage eines gemeinsamen, verbindlichen, pädagogischen Konzepts. 
- Einheitlicher Zugang zu technischen Geräten. 
- Gemeinsame ausserordentliche Projekte/kreative Ateliers. 
- Austausch Lehrpersonen  Synergien können besser genutzt werden. 

 
Mitwirkung: 

- Pro Dorf gibt es eine Elternmitwirkung mit gemeinsam geregelten Kompetenzen. Die Koordination übernimmt eine Vernetzungsgruppe 
Elternmitwirkung. 

- Die Vernetzung der Elternmitwirkung ermöglicht die Nutzung von Synergien wie Vorträge, Angebote, Ferienprogramm… 
- Die Schülermitwirkung soll grundsätzlich lokal organisiert und kurzfristig wirksam sein. 
- Elternbildung  gemeinsam 

 
Schule als Gemeinschaft: 

- Kinder müssen ihrem Alter entsprechend ein «Wir-Gefühl» erleben können. Eine Identifikation muss möglich sein. 
- Die Eltern haben Vertrauen in die Schule. Sie sind als Partner der Schule informiert und fühlen sich willkommen. 
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Schulführung: 
- In der PS Andelfingen, der Sek Andelfingen, der PS Henggart und zusammen für die PS in Thalheim, Humlikon + Adlikon (4) autonome und 

vernetzte Schulleitungen 
- 1 Schulbehörde 
- Gemeinsame Gremien (z.B. nach Zyklen, Fächern, Projekten…/ PLG = Professionelle Lern Gemeinschaft, AG) 

 
Tagesschule/Tagesstrukturen: 

- Die Kinder aller Gemeinden können eine Tagesschule besuchen. 
- Attraktives, gemeinsames Tagesstrukturangebot in Henggart und Andelfingen (Primar- und Sekundarschule) 
- Die Kinder aller Gemeinden werden in den Ferienzeiten an einem Standort professionell betreut! 

 

Z U K U N F T S B I L D  –  A U F G R U N D  D E R  G E W I C H T U N G  D E R  G R U N D S Ä T Z E  S I N D  F O L G E N D E  
A U S S A G E N  A M B I V A L E N T  G E W I C H T E T  U N D  S I N D  N I C H T  B E R Ü C K S I C H T I G T :   
 
Zum Bereich Unterricht: 

- Die Lehrpersonen sind vernetzt und arbeiten intensiv unterrichtsbezogen zusammen und sichern/steigern dadurch die Unterrichtsqualität 
 
Zum Bereich Mitwirkung: 

- In allen Schulen finden Klassenrat und Schülerrat statt und werden durch schulhäuserübergreifenden Austausch und Weiterbildungen 
weiterentwickelt. 

 

H I N W E I S E  F Ü R  A N D E R E  T E I L P R O J E K T E :  

- Die Nähe im Dorf zur Schule ist zu berücksichtigen (Schule am Wohnort) 
- Findet die Schule ausserhalb des Wohnortes statt, soll ein Gemeinschaftsgefühl durch einen konstanten Beschulungsort geschaffen 

werden, damit die Nähe der Eltern zur Schulleitung und Lehrpersonen gewährleistet ist. 
- Es werden autonome Schuleinheiten gewünscht mit eigener Schulleitung vor Ort 
- Zwischenhirarchiestufen wären zu prüfen 


